
 
 

Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen auf öffentli-

chen Straßen in der Stadt Wassertrüdingen 

(Sondernutzungsgebührensatzung -SoNuGebS) 
 

Beschluss des Stadtrates vom _____________ 

Bekanntmachung: Aushang in den Amtstafeln vom _____________ bis _____________  

 

 

Die Stadt Wassertrüdingen erlässt aufgrund der Art. 18 Abs. 2 a, Art. 56 Abs. 2 des Bayeri-

schen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 

05.10.1981 (BayRS 91-1), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.07.2019 (GVBl. S. 408) und 

§ 8 Abs. 3 Bundesfernstraßengesetz (FStrG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 

28.06.2007 (BGBl. I S. 1206), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.03.2020 (BGBl. I S. 433) 

folgende Satzung: 

 

§ 1 

Erhebung von Gebühren / Gebührengegenstand 

 

(1) Die Stadt Wassertrüdingen erhebt für die Ausübung von Sondernutzungen an den Stra-

ßen, Wegen und Plätzen im Sinne von § 1 der Satzung über die Sondernutzungen an 

öffentlichen Straßen in der Stadt Wassertrüdingen (Sondernutzungssatzung -SNS) Ge-

bühren nach Maßgabe dieser Satzung.  

(2) Eine Sondernutzung im Sinne von Abs. 1 liegt vor, wenn die Straßen über den Gemeinge-

brauch hinaus benutzt werden (vgl. § 2 der Sondernutzungssatzung).  

(3) Die Gebühr wird unabhängig davon erhoben, ob die Sondernutzung durch eine Sondernut-

zungserlaubnis förmlich genehmigt wurde.  

(4) Das Recht Gebühren nach anderen Vorschriften zu erheben bleibt unberührt.  

(5) Die Gebühren werden in der Regel zusammen mit der Erteilung der Sondernutzungser-

laubnis erhoben. Im Falle einer unerlaubten Sondernutzung ergeht ein gesonderter Ge-

bührenbescheid.  

(6) Gebühren werden nicht erhoben,  

a. bei nur kurzfristiger Beeinträchtigung des Gemeingebrauchs durch Benutzung der 

Straßen für Zwecke der öffentlichen Ver- und Entsorgung. 

 

§ 2 

Gebührenmaßstab 

 

Gebühren werden nach der Fläche oder der zu erwartenden Besucheranzahl und der Dauer 

der besonderen Benutzung erhoben. Bei Überschreitungen und ungenehmigten Sondernut-

zungen werden die tatsächliche Inanspruchnahme und die Dauer der Sondernutzung zu-

grunde gelegt. Im Übrigen bemisst sich die Gebühr nach der tatsächlichen Inanspruchnahme 

und Dauer der Sondernutzung.  

 

§ 3 

Gebührenberechnung, Beginn und Ende der Gebührenpflicht 

 

(1) Die Gebühr wird nach dem dieser Satzung als Anlage beigefügten Gebührenverzeichnis 

berechnet.   
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(2) Soweit das Gebührenverzeichnis nach Abs. 1 eine Rahmengebühr enthält, bemisst sich 

die Gebühr nach Art und Ausmaß der Einwirkung auf die Straße und dem Gemeingebrauch 

sowie dem wirtschaftlichen Interesse des Gebührenschuldners. 

(3) Die im Gebührenverzeichnis nach Zeiteinheit, Besuchereinheit sowie angefangene Flä-

cheneinheit bemessenen Gebühren werden für den gesamten Nutzungszeitraum voll be-

rechnet.  

(4) Auf die Erhebung der Gebühren kann bei Geringfügigkeit der Gebühren verzichtet werden. 

Geringfügigkeit ist bei einem Gebührenbetrag von unter 10 Euro anzunehmen. 

(5) Im Falle einer unerlaubten Sondernutzung wird ein Verspätungszuschlag i. H. v. 30 % der 

Gebühr nach dem Gebührenverzeichnis erhoben. 

(6) Für die Erfüllung der im Bescheid festgesetzten Verpflichtungen kann eine Sicherheitsleis-

tung in Geld verlangt werden, insbesondere dann, wenn an den Straßen Beschädigungen 

durch die besondere Benutzung zu befürchten sind. Die Höhe der Sicherheitsleistungen 

richtet sich nach den Umständen des Einzelfalls. Als Maßstab sind hier die geschätzten 

Kosten für die Beseitigung etwaiger Beschädigungen anzusetzen. Die Sicherheitsleistung 

ist zurückzuzahlen, wenn nach Beseitigung und Beendigung der Ausnahmebewilligung 

feststeht, dass der Stadt Wassertrüdingen durch die besondere Benutzung keine zusätzli-

chen Kosten entstanden sind oder entstehen werden.  

 

§ 4 

Gebührenfreiheit 

 

(1) Auf die Erhebung von Gebühren kann verzichtet werden bei 

a. Sondernutzungen, an denen ein ausschließliches oder überwiegendes öffentliches 

Interesse besteht 

b. Sondernutzungen, die ausschließlich und unmittelbar sozialen, karitativen oder ge-

meinnützigen Zwecken dienen  

c. sofern die Erhebung der Gebühr im Einzelfall unverhältnismäßig ist.  

(2) Keine Gebühren erhoben werden für Sondernutzungen auf öffentlichen Straßen, Wegen 

und Plätzen, die im Rahmen einer Mitbuchung eines städtischen Gebäudes, wie z.B. dem 

Bürgersaal erfolgen (u.a. für Sektempfang im Freien). 

 

§ 5 

Entstehung der Gebührenschuld 

 

Die Gebührenschuld entsteht mit dem Zeitpunkt, in dem die Erlaubnis zur Sondernutzung er-

teilt wird oder wenn eine solche Erlaubnis (noch) nicht erteilt wurde mit der erstmaligen Aus-

übung der Sondernutzung bzw. der unerlaubten Sondernutzung. 

 

§ 6 

Gebührenschuldner 

 

(1) Gebührenschuldner ist,  

a. wem die Sondernutzungserlaubnis erteilt ist, 

b. dessen Rechtsnachfolger, 

c. wer die Sondernutzung erlaubt oder unerlaubt ausübt, oder in seinem Interesse 

ausüben lässt; 

d. bei Baumaßnahmen der Bauherr bzw. Auftraggeber. 
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(2) Geht die Sondernutzung von einem Grundstück aus, so ist Gebührenschuldner auch der 

Eigentümer oder der dinglich Nutzungsberechtigte des Grundstückes.  

(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 

(4) Übernimmt jemand eine erlaubte oder unerlaubte Sondernutzung, haftet er neben dem 

bisherigen Schuldner gesamtschuldnerisch für die gesamte Gebühr. 

(5) Die Gebührenschuldner sind verpflichtet, der Stadt Wassertrüdingen alle zur Ermittlung 

der Gebührengrundlage erforderlichen Angaben zu machen und auf Verlangen geeignete 

Unterlagen vorzulegen.  

 

§ 7 

Fälligkeit 

 

Die Gebühr wird innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung des Gebührenbescheides fällig.  

 

§ 8 

Gebührenerstattung 

 

(1) Endet die Sondernutzung vor Ablauf des Bewilligungszeitraumes oder wurde nachweislich 

kein Gebrauch gemacht und wurde dies der Stadt Wassertrüdingen schriftlich innerhalb 

eines Monats nach dem beabsichtigten Beginn bzw. nach tatsächlicher Beendigung der 

Sondernutzung  angezeigt, so wird die Gebühr auf Antrag anteilig ab Eingang der schriftli-

chen Anzeige bei der Stadt Wassertrüdingen zurückerstattet.  

Gebühren für angefangene Tage bzw. angefangene Monate werden nicht erstattet. 

(2) Die Erstattung entfällt, wenn der Rückzahlungsbetrag 10,00 Euro unterschreitet.  

 

§ 9 

Unerlaubte Sondernutzung 

 

(1) Die Begleichung der Gebührenforderung für eine unerlaubte Sondernutzung begründet 

keinen Anspruch auf Sondernutzungsbewilligung.  

(2) Der Anspruch der Stadt Wassertrüdingen auf Entrichtung der Gebühren für ungenehmigte 

Sondernutzungen besteht unabhängig von der Möglichkeit in der gleichen Sache ein Buß-

geldverfahren durchzuführen.  

 

§ 10 

Übergangsvorschriften 

 

Bereits abgeschlossene Gestattungsverträge und Verträge über eine Sondernutzungserlaub-

nis behalten ihre Gültigkeit. 

 

§ 11 

In-Kraft-Treten 

 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  

 

Wassertrüdingen, ___________ 

Stadt Wassertürdingen  

Ultsch  

Erster Bürgermeister   
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Anlage zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für Sondernutzungen auf öf-

fentlichen Straßen in der Stadt Wassertrüdingen  

(Sondernutzungsgebührensatzung -SoNuGebS) 

 

Gebührenverzeichnis 

 

Lfd. 

Nr. 
Art der besonderen Benutzung Maßstab Dauer Gebühr Euro 

1. Baumaßnahmen/ Baustelleneinrichtungen (u.a. Materiallagerung, Baucontainer, Baustellzufahrten) 

1.1 
Wohnbauvorhaben  

bis 6 Monate 

bis 10 m² 

bis 30 m² 

bis 50 m² 

ab 51 m² 

Tag 

Tag 

Tag 

Tag 

0,60 € 

1,00 € 

1,40 € 

1,80 € 

 
Wohnbauvorhaben  

ab 6 Monate 
Zusätzlich je angefangenen Monat 10,00 € 

1.2 Gewerbebauvorhaben 

unter 100 m² 

100 – 1000 m² 

über 1000 m² 

Tag  

Tag 

Tag 

0,80 - 2,00 € 

2,00 - 2,40 € 

2,40 - 2,80 € 

 
Gewerbebauvorhaben  

ab 6 Monate 
Zusätzlich je angefangenen Monat 10,00 € 

1.3 
Öffentliche Infrastrukturbauvorhaben 

(Straßenbau, Leitungsnetze, u.ä.) 
  Keine Gebühr 

2.  Veranstaltungen 

2.1 Private Veranstaltungen 
bis 200 Besucher  

ab 201 Besucher  

Tag 

Tag 

40,00 – 80,00 € 

100,00 – 200,00 € 

2.2 Öffentliche Veranstaltungen 

bis 1000 Besucher 

1001 - 5000 Besucher  

ab 5000 Besucher 

Tag 

Tag 

Tag 

50,00 – 100,00 € 

250,00 - 375,00 € 

500,00 – 750,00 € 

3.  Gewerbliche und Private Nutzungen 

3.1 
Mobile Imbiss-, Kiosk und Bewirtungsein-

richtungen  
m² Monat 0,80 € 

3.2 Freischankflächen (Tische und Stühle) m² Monat 0,80 € 

3.3 

Werbe- und Firmenschilder/ das Abstel-

len von Fahrzeugen/ Anhängern und 

Fahrrädern zum Zwecke der Werbung  

m² (Werbefläche) Jahr 30,00 € 

3.4 Warenausstellung (gewerblich) m² (Werbefläche) Monat 0,80 € 

3.5 Werbeaktionen/ Infostände (gewerblich) m² (Werbefläche) Tag 2,00 € 

3.6 
Anlegung von Verkehrsflächen (Zuwegun-

gen, Feuerwehrzufahrten)  
m² Jahr  4,00 € 

3.7 Treppen, Trittstufen  m² Jahr 4,00 € 

4.  Sonstige Nutzung 

4.1 Grillen bzw. Errichten einer Feuerstelle > 2 m² Tag 15,00 € 

4.2 Sonstige besondere Benutzung m² Tag 0,60 – 3,00 € 

 

 

 


